
  
 

  
 

 

 
 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Christian Specht 
Rathaus, E 5 
68159 Mannheim           
 
 

Zusammenhalten: Benennung Wirtschaftswege Almenhof nach 
Theresia Canton und Katharina Betz 
 
 
Antrag zur Sitzung des Gemeinderats am 24. Oktober 2023 
 
Der Gemeinderat möge beschließen:  
 
Die beiden nicht adressbildenden Wirtschaftswege entlang der Bunker am Lisette-
Hatzfeld-Platz im Almenhof (beginnend am 48er-Platz, über die August-Bebel-
Straße und die Karl-Blind-Straße verlaufend bis zum Ende bzw. zum 
abschließenden Wirtschaftsweg werden nach Theresia Canton und Katharina Betz 
benannt. 
 
Begründung: 
 
Dieser Taufbezirk ist nach den Aktiven der 48er Revolution benannt, 
vernachlässigt aber bisher, dass Frauen wesentlich daran beteiligt waren.  
 
Mit dem Lisette-Hatzfeld-Platz haben wir einen Platz, der daran erinnert, dass die 
Badische Revolution 1848/1949 nicht nur eine Angelegenheit von Männern war, 
sondern auch maßgeblich von Frauen getragen wurde. 
 
Weiter für die Revolution in Mannheim bedeutend sind Maria Theresia Canton, 
Gründerin und Präsidentin des Frauenvereins Concordia, und Katharina Betz, die 
Gründerin des Frauenvereins Germania. Mit der Benennung der vielgenutzten 
Wirtschaftswege nach diesen für die Geschehnisse in Mannheim wichtigen 
Protagonistinnen entsteht am Kopfende des 48er-Platzes ein räumliches 
Ensemble, das die Beteiligung der Frauen an der Badischen Revolution würdigt.  
 
 
 

Mannheim, 16. Oktober 2023 



 

Betont wird dies durch die Murals an den Stirnseiten der Bunker im Zentrum des 
dann entstehenden Ensembles.  

 
Für die gesamte SPD-Gemeinderatsfraktion 

 
Thorsten Riehle 
Vorsitzender 


